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Liebe Leserinnen und Leser,  
 
Unsere Fotomodelle von der Titelseite 
präsentieren weder die neueste Mode 
noch Kosmetika. Aber sie zeigen uns 
fröhlich und selbstbewusst die 
Kernaussagen unseres Glaubens als 
evangelisch-lutherische Christen.  
 
31.10.1517 Thesenanschlag Luthers 
in Wittenberg. Die Reformation 
nahm ihren Lauf. 
Die Bundesregierung misst der 
Reformation einen hohen Wert bei und 
erhob den 31. Oktober 2017 zum 
Feiertag für ganz Deutschland.  
Schließlich haben die Ereignisse 
damals und die Entdeckung Luthers die 
spätmittelalterliche Welt Europas auf 
den Kopf gestellt. Die Reformation hat 
den Glauben der Menschen verändert 
und in erster Linie befreit von großer 
Angst um das eigene Seelenheil. 
Sie hat Möglichkeiten geschaffen, dass 
fortan breite Bevölkerungsteile Zugang 
zu Bildung bekamen und damit auch 
eine größere Freiheit im Denken und 
Reden möglich wurde. Und selbst die 
Politik evangelischer Fürsten- und 
Herzogtümer hat bis heute Nachwir-
kungen auf die Prägung ganzer 
Regionen. Ich frage mich, wie wohl 
Deutschland, Europa und die Welt 
heute aussehen würden, wenn es im 16. 
Jahrhundert nicht diese umstürzenden 
Ereignisse gegeben hätte?  
 
Allein die Schrift 
Unser Glaube spiegelt sich in den 
gesammelten Lebenserfahrungen der 
Bibel. Sie wieder in die Hand zu 
nehmen, ihre Texte zu studieren, sie als 

sprudelnde Quelle zu entdecken, dafür 
haben sich Martin Luther und seine 
Mitstreiter stark gemacht.  
 
Allein Christus 
Jesus Christus ist der Grund, warum wir 
uns Christen nennen. Seinem Leben 
und Wirken spüren wir nach und 
entdecken in und an ihm Gottes Liebe 
zu den Menschen. Seine Auferstehung 
aus Leid und Tod ist Ausgangspunkt 
und bleibende Hoffnung der 
Christenheit. Unser Gebet zu Jesus 
braucht keinen Mittler.  
 
Allein durch Gnade  
Könnten wir Gott jemals gerecht 
werden? Sind selbst unsere guten 
Werke so gut, dass wir damit uns 
Gottes Gefallen erwerben könnten? 
Können wir uns durch Ablassbriefe 
freikaufen?  
Martin Luther hat mit diesen Fragen 
gerungen und Antwort in der Bibel 
gefunden und damit inneren Frieden:  
„Gott sieht die Menschen gnädig an - 
ohne unsere vermeintlichen Verdienste. 
Er ist unser Schöpfer, Befreier, 
Tröster.“  
 
Allein der Glaube 
Glaubend können wir dieses Geschenk 
ergreifen. Im Glauben schöpfen wir 
Kraft, dass uns Gott ermutigt und 
befähigt, am Reich Gottes schon hier 
und heute mitzubauen. 
Und dass „der Glaube Berge 
versetzen“ kann, haben Menschen 
durch die Jahrhunderte immer wieder 
in ihrem Leben gespürt.  

 Reformationsfest – Feiern Sie mit!   
Ihre Pfarrerin Dorothea Schanz 
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Die Männerarbeit lädt ein zum:  
Der Gottesdienst ist offen für alle 
(Frauen, Männer, Kinder).  
 
Die anschließende Runde mit  
Imbiss und Gesprächsimpulsen  
bietet Gelegenheit für die 
Männer unserer Region, sich 
auszutauschen:  
„Was von dem, das durch meine  
Hände geht, hat Wert?“  
Erfahrungen dazu gibt u.a. vom  
Trödelhändler, Herrn Mießler.  
Siehe auch Seite 4. 

 
Weitere Informationen bei Andreas Polster, Tel.: (034384) 72433 oder  
Hartmut Günther, Referent der sächsischen Männerarbeit, Tel: (03431) 6789827.  
 

Männerstammtisch im Gasthof Kleinbothen  
wieder am 28. November 2017 ab 19.00 Uhr: Ankommen & Essen; ab 20.00 Uhr Thema  

 

 
Jubelfest der Reformation, 31. Oktober 2017 in unseren Gemeinden  
Mit Gottesdiensten, Konzerten und Lesungen feiern wir im Kirchenbezirk Leipziger Land 
den Reformationstag.  
In den Gottesdiensten in Großbothen und Schönbach werden Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene getauft. „Spontane Taufanmeldungen“ für den 31. Oktober 2017 sind noch bis 
zum 20. Oktober möglich. Im Anschluss an die Gottesdienste stärken wir uns mit den 
berühmten Reformationsbrötchen, die der Lutherrose nachempfunden sind. Siehe Seite 4. 
 
In Glasten wird die Reformation erlebbar mit kurzen Textabschnitten jener Zeit und durch 
die Musik. Kantor Alexander Tille bringt uns mit Dudelsack, Orgel und Flöte die 
Renaissancezeit ein Stück näher. Aber auch Gemeindelieder wie „Ein feste Burg ist unser 

Gott“ oder „Nun bitten wir den Heiligen 
Geist“ aus der Feder Martin Luthers dürfen 
nicht fehlen.  
Sie sind herzlich dazu eingeladen:  
31.10.2017 Kirche Glasten, 17.00 Uhr bis ca. 
18.00 Uhr, anschließend Tee und 
Reformationsbrötchen. Siehe Seite 4.  
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Sonntag, 8. Oktober (17. Sonntag nach Trinitatis):   Predigt: Pfr. Dr. Beyer 
  9.00 Uhr  Großbothen, Kirche: Gottesdienst    Kollekte: Eig. Gemeinde  
10.30 Uhr  Glasten, Kirche: Gottesdienst 
 
Sonntag, 15. Oktober (18. Sonntag nach Trinitatis):   Predigt: Pfrn. Schanz  
10.30 Uhr   Schönbach, Bergkirche: Gottesdienst    Kollekte: Männerarbeit 
   mit Abendmahl             
    
Sonntag, 22. Oktober (19. Sonntag nach Trinitatis):    Vorbereitungsteam  
10.30 Uhr   Großbothen, Kirche: Regionaler Gottesdienst Kollekte: Eig. Gemeinde 

- ca. 14.00 Uhr mit Lutherspiel der Männerkreise Waldheim  
   und Niederstriegis. Offen für alle!, Siehe Seite 3.  

Der anschließende Mittagsimbiss und die  
Gesprächsgruppen „Loslassen“ / „Behalten“ / 
„Neuanpacken“ bieten gute Austausch- 
möglichkeiten für die Männer unserer Region.  

    
Sonntag, 29. Oktober (20. Sonntag nach Trinitatis):       
Keine Gottesdienste in unseren drei Gemeinden          
 
Dienstag, 31. Oktober (500. Jubelfest der Reformation):  Predigt: Pfrn. Schanz   
10.00 Uhr   Großbothen, Kirche: Festgottesdienst    Kollekte: Gustav-Adolf-Werk  
   zum Jubeltag der Reformation mit Kindergottes- 
   dienst und Taufen von Hugo Quetschke, Großbothen,  
   Jakob und Lilly Weber, Großbothen,  
   Peggy Thiele, Bad Lausick.  
   Es musizieren Kirchen- und Posaunenchor.  
 
14.00 Uhr   Schönbach, Bergkirche: Festgottesdienst 
   zum Jubeltag der Reformation mit Kindergottes- 
   dienst und Taufen von Ileen Lachmann, Schönbach,  
   Miriam Manuela Sandmann, Bad Lausick.  
   Es musiziert der Kirchenchor.  
 
17.00 Uhr   Glasten, Kirche: „Klänge der Reformation.  
   Lieder und Texte einer bewegten Zeit.“  

 Es musiziert Kantor Alexander Tille auf  
Dudelsack, Orgel und Flöte. Textlesung durch 

  Pfrn. Dorothea Schanz. Siehe Seite 3.  
 

Sonntag, 5. November (21. Sonntag nach Trinitatis):  Predigt: Pfrn. Schanz   
  9.00 Uhr   Großbothen, Kirche: Gottesdienst    Kollekte: Eig. Gemeinde 
10.30 Uhr   Schönbach, Bergkirche: Gottesdienst  
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Freitag, 11. November (Martinstag):  Andacht: Pfrn. Schanz u. Team  
17.00 Uhr  Schönbach, Bergkirche: Andacht zum Martins- Kollekte wird geteilt: Eigene  
   tag für Kleine und Große, mit Martinshörnchen Gemeinde & Brot für die Welt 
   und anschließendem Lampionumzug.  
   Bitte eigene Lampions mitbringen! Siehe Seite 6. 
    
Sonntag, 12. November (Drittletzter So. im Kirchenjahr):  Predigt: Pfrn. Schanz  
10.30 Uhr   Glasten, Kirche: Gottesdienst mit Abendmahl  Kollekte: Arbeitslosenarbeit   
   Taufe von Ruben Hortenbach, Schönbach  
 
Sonntag, 19. November (Vorletzter So. im Kirchenjahr):  Predigt: Pfrn. Schanz   
10.30 Uhr   Schönbach, Bergkirche: Gottesdienst    Kollekte: Eig. Gemeinde 
   mit Abendmahl  
 
Mittwoch, 22. November (Buß-und Bettag):   Predigt: Pfrn. Schanz  
10.00 Uhr   Großbothen, Kirche: Gottesdienst mit   Kollekte: Ökumene/ Auslands-  

 Abendmahl       arbeit der EKD 
    
Samstag, 25. November:   Predigt: Pfrn. Schanz  
16.00 Uhr   Kössern, Kapelle: Andacht mit Gedenken   Kollekte: Eig. Gemeinde 
  der Verstorbenen  
 
Sonntag, 26. November (Ewigkeitssonntag):    Predigt: Pfrn. Schanz  
  9.00 Uhr   Großbothen, Kirche: Gottesdienst    Kollekte: Eig. Gemeinde 
10.30 Uhr  Schönbach, Bergkirche: Gottesdienst  
14.00 Uhr  Glasten, Kirche: Gottesdienst 
  Wir gedenken in diesen Gottesdiensten der  
  Verstorbenen im vergangenen Kirchenjahr.  
 
Samstag, 2. Dezember:       Predigt: Pfrn. Schanz 
16.00 Uhr  Glasten, Kirche: Ökumenische Andacht   Kollekte: Eig. Gemeinde 
   zum Beginn der Adventszeit, anschließend 
  Begegnungsabend im Dorfgemeinschaftshaus  
  verantwortet vom Parthenverein Glasten. 
 
Sonntag, 3. Dezember (1. Advent):      Andacht: Pfrn. Schanz 
17.00 Uhr  Schönbach, Adventsmarkt an der „Sächsischen  
  Krone“: Es singt der Kirchenchor Schönbach, Andacht  
 
Sonntag, 10. Dezember (2. Advent):      Predigt: Pfrn. Schanz 
10.00 Uhr  Großbothen, Kirche: Gottesdienst & Flötenmusik Kollekte: Eig. Gemeinde 
15.00 Uhr  Schönbach, Bergkirche: Andacht & 
  Adventskonzert mit dem Thümmlitzchor  
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Minikreis im Pfarrhaus Großbothen  
am 20.10. // 11.11. in Schönbach // 8.11., 16.00 – 17.00 Uhr   
 
Minikreis im Pfarrhaus Schönbach 
am 19.10. // 11.11. in Schönbach // 30.11., 16.00- 17.00 Uhr  
 
 

Martinstag am Samstag, 
11.11.2017 

in der Bergkirche Schönbach: 
Andacht mit Singen, Geschichte hören,  

Teilen und Lampionumzug. Beginn 17 Uhr. 
 

 
Christenlehre Glasten im Dorfgemeinschaftshaus  
Klassen:  1 – 6 
Dienstags, 16.00 – 17.30 Uhr 
Termine: 17.10. //  nach Absprache ab November Krippenspielproben 
 
Christenlehre Großbothen im Pfarrhaus 
Klasse:   1 – 2  
Montags,  15.00 – 16.00 Uhr  

 
und Klassen: 3 – 6 
Montags,  16.15 Uhr – 17.45 Uhr 

Termine: 16.10. // nach Absprache ab November Krippenspielproben 
 
Christenlehre Schönbach im Pfarrhaus  
Klassen:  1 – 6 
Mittwochs (!),  16.30 – 18.00 Uhr  
Termine:  18.10. // nach Absprache ab November  
   Krippenspielproben 
 
Konfirmanden-Kurse, Pfarrhof Großbothen, Jugendraum   
Mittwochs,  16.15 – 17.15 Uhr Konfi-Kurs 1 
Mittwochs,  17.30 – 18.30 Uhr Konfi-Kurs 2  
Termine:          // 18.10. // 25.10. // 1.11. Ausflug der Konfi-Kurse ins RIFF, 
                  Bad Lausick // 8.11. // 15.11. // 22.11. Buß- und Bettag // 29.11.  
 
Jugendgottesdienste  
Freitag, 27. Oktober, 19.00 Uhr, Brandis (Musicalpremiere „Mönsch Martin“)  
Freitag, 1. Dezember, 19.00 Uhr, Bad Lausick, Kirche (Adventsjugendgottesdienst)    
  
Ab November beginnen in unseren Gemeinden die Krippenspielproben. Wer möchte 

  noch mitspielen? Bitte melden bei Pfrn. Schanz oder Gemeindepädagogin, Frau Fritzsch  
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Weihnachtssingen für 
die Kinder im 

Pfarrhaus Schönbach  
 

Ab Samstag, 25.11. 
10.00-11.00 Uhr. 
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Kreis 20 & Co im Pfarrhaus Großbothen 
Freitag, 20. Oktober    Themenabend „Armenien“ m. Annemarie Faust 19.30 Uhr (!) 
Freitag, 3. November  Themenabend „Rumänienhilfe“ m. Jens Scheffler  19.00 Uhr (!)   

       
Frauendienst im Pfarrhaus Großbothen 
Mittwoch, 11. Oktober         14.00 Uhr  
Mittwoch, 8. November         14.00 Uhr  
 
Frauenkreis I im Pfarrhaus Großbothen 
Samstag, 7. Oktober          14.30 Uhr    
Samstag, 4. November         14.30 Uhr  
 
Frauenkreis II im Pfarrhaus Großbothen 
Dienstag, 17. Oktober          14.30 Uhr  
Dienstag, 21. November         14.30 Uhr  
 
Frauendienst Glasten im Dorfgemeinschaftshaus 
Dienstag, 17. Oktober                              14.00 Uhr  
Dienstag, 21. November    14.00 Uhr   
 
Männerkreis im Pfarrhaus Großbothen 
Dienstag, 10. Oktober,    14.00 Uhr  
Dienstag, 14. November    14.00 Uhr   
 
Hauskreis 
donnerstags, 14-täglich nach Absprache, 19.30 Uhr  
Kontakt: Silke Polster, Tel.: (034384) 73622 
 
Schönbacher Pfarrhauskreis 
Freitag, 27. Oktober,    19.30 Uhr   
Samstag, 2. Dezember,   19.30 Uhr  
Kontakt: Renate Beyer, Tel.: (034381) 43674 
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Jungbläser im Pfarrhaus Großbothen    mittwochs, 16.30-17.30 Uhr      
 

Posaunenchorprobe  im Pfarrhaus Großbothen   mittwochs, 17.30-18.30 Uhr 
 

Kirchenchorprobe im Pfarrhaus Großbothen   mittwochs, 18.30-19.30 Uhr 
 

Kirchenchorprobe im Pfarrhaus Schönbach   mittwochs, 19.30-20.30 Uhr 
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Offener Abend über Rumänienhilfe in Großbothen 

Jens Scheffler aus Benndorf bei Frohburg fährt im Jahr mehrmals mit Hilfsgütern 
nach Siebenbürgen. Viele Menschen leben dort in Armut. Jens Scheffler und seine 
Mitstreiter erfahren jedes Mal bei ihren Fahrten große Dankbarkeit.   
Von seinen jüngsten Eindrücken und den Erfahrungen der jährlichen Weihnachts- 
Aktion wird er uns in einem Offenen Abend berichten und viele Bilder dazu  
mitbringen:  
Freitag, 3. November 2017, 19 Uhr (bis ca. 20.30 Uhr), Pfarrhaus Großbothen.   

 
 
 

Eine gute Tradition: Weihnachtspäckchen für Rumänien 

Für Kinder (Päckchen nicht größer als ein Schuhkarton):  
Nusscreme – Süßigkeiten wie Schokolade, Kekse, Bonbons, Lutscher, 
Gummibärchen – Hygieneartikel wie Zahnbürste, -pasta, Duschbad, Haarwäsche – 
Spielzeug wie kleine Autos, kleine Puppen, Malbücher, Stifte. 
 
Für Familien (größerer Karton möglich):  
Nusscreme – Grundnahrungsmittel wie Kaffee, Tee, Reis, Nudeln, Puddingpulver – 
Süßigkeiten wie Schokolade, Pralinen, Kekse, Bonbons, Lutscher, Lebkuchen – 
Hygieneartikel wie Zahnbürste, -pasta, Seife, Duschbad, Creme, Deo, Parfüm – 
Spielzeug siehe oben.  
Kleider und Schuhe werden nicht gesammelt. Sie können jedoch in die Päckchen 
Handschuhe, Schal, Mütze u.ä. einpacken.  
 
Wichtig: Eine Kennzeichnung der Päckchen für Kinder (Junge/ Mädchen/ Alter) 
oder Familien ist für die Verteilung vor Ort unbedingt erforderlich. Wegen der 
Zollbestimmungen müssen die Lebensmittel mindestens bis März 2018 haltbar sein. 
Weitere Zollbestimmungen sind nicht bekannt. Gern können Sie den LKW-
Transport der Päckchen nach Rumänien auch finanziell unterstützen.  

 
Bei Rückfragen gibt Frau Polster im Pfarramt gern 
Auskunft.  
Die Annahme der Päckchen erfolgt zu den Öffnungszeiten 
des Pfarramtes.  
 
Letzter Abgabetermin:  
23. November 2017, 14.00 Uhr  
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Allen Suppenköchen, Bäckern und 
Gemüsegestaltern sei gedankt für ihren 
leckeren Einsatz für den Pfarrhofgottesdienst 
am 13.8.: Anke Dietzsch, Uta Engel, Bärbel 
Polster, Fred Pannwitz, Christine Polster, 
Christine Schmidt, Elisabeth Manigk, Inge 
Kober, Ingeborg Härtel, Silke Ruft, Tobias 
Schanz.  
 
Beim Kirchenbrunch haben Silke und Jasmin 
Winkler, Elisa und Rico Hortenbach, sowie 
Jessica und Patrick Lachmann und Frau 
Erika Thiele wieder kräftig zugepackt. 
 
Ein herzliches Dankeschön soll Alexander 
Polster erreichen. Er hat im August im 
Kantoratsgarten in Großbothen tüchtig für 
Ordnung gesorgt.  
Frank und Christine Polster bildeten mit 
Gertraud Kerntke, Tobias Schanz und 
Joachim Enzmann ein kleines „Streich-
quintett“ in der Pfarrscheune Großbothen. 
Immer voran am Pinseln: Ehepaar Polster. 
Dank ihres Engagements soll bald am 
Großbothener Kantoratsgarten ein frisch 
gestrichener Holzzaun montiert werden.  
 

 
 
 
 
 
 
 

Dass wir wieder in schön geschmückten  
Kirchen Erntedank feiern konnten,  
verdanken wir ehrenamtlichen Helfern.  
Margarete Dathe aus Glasten sei  
stellvertretend für die Helfer genannt.  

 
Vielen Dank für alle bislang  
eingegangenen Kirchgeldzahlungen.  
Sie helfen konkret in der  
Gemeindearbeit vor Ort: Kinder- und  
Jugendarbeit, Besuche, Instandhaltung  
unserer Kirchen und vieles mehr.  
 
Sie können das Kirchgeld im Pfarramt  
bezahlen oder unter Ihrer Kirchgeld- 
nummer überweisen. Das Kirchgeld  
wird vom Finanzamt als Spende ange- 
rechnet. Herzlichen Dank!  
 
Auch für unseren Gemeindebrief  
möchten wir Ihr Herz erwärmen: Bitte  
unterstützen Sie ihn mit einer Spende.  
In knapp 400 Haushalten wird dieser  
in sechs Ausgaben jährlich kostenfrei  
verteilt, an Interessierte weitergegeben  
und an öffentlichen Stellen ausgelegt.  
Er ist unser Kontaktmedium für viele  
Menschen, lädt ein zu den Veranstal- 
tungen der Kirchgemeinde(n) und lässt  
auch jene ein Stück Anteil haben, die  
alters- und gesundheitsbedingt nicht  
(mehr) zur Kirche kommen können.  
Vielen Dank!   
 
Ihre Kirchvorstände und Pfrn. Schanz
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Wir schließen in unsere Fürbitte ein: 

 
Die Getauften und ihre 
Angehörigen  
 
Niklas Graupner aus Schaddel  
Eltern: Mario und Claudia Graupner 
geb. Ebert  
Taufe am 17. September 2017,  
Bergkirche Schönbach   
 
Fritz Richter aus Großbardau 
Eltern: Mike und Nancy Richter 
geb. Geilhufe  
Taufe am 23. September 2017,  
Kirche Großbothen 
 
Die Getrauten und ihre 
Angehörigen  
 
Benjamin und Tanja Schmidt  
geb. Richter aus Dresden   
Trauung am 26. August 2017,  
Bergkirche Schönbach  
 
Mike und Nancy Richter geb. 
Geilhufe aus Großbardau 
Trauung am 23. September 2017 
Kirche Großbothen  
 
Die zum Silbernen Ehejubiläum 
Eingesegneten und ihre 
Angehörigen  
 
Jens und Romy Grützmacher  
geb. Fritzsche aus Großbothen  
Einsegnung am 14. August 2017  
Kirche Großbothen  
 
 

Andreas und Christiane Wachter 
geb. Schaefer aus Erlln  
Einsegnung am 9. September 2017 
Kirche Großbothen  
 
Die Verstorbenen  
und ihre Angehörigen 
 
Lieselotte Weber geb. Schreiter  
aus Kössern verstarb 91jährig  
am 2. August  2017 
Beisetzung am 11. August 2017  
Friedhof Kössern  
 
Robert Brudny aus Schaddel 
(zuletzt Grimma) verstarb 94jährig 
am 30. August 2017 
Beisetzung am 22. September 2017 
Friedhof Großbothen   
 
Christus spricht:  
Ich bin das Licht der Welt.  
Wer mir nachfolgt, soll nicht 
wandeln in der Finsternis. Joh 8,12 
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„Kirche kann Kultur…“ 
 
… am 13. August 2017 im Anschluss an 
den Großbothener Pfarrhofgottesdienst 

… am 3. September 2017 beim Kirchenbrunch in Schönbach, 
Songs von Gunther Gabriel bis Johnny Cash 

  
… beim abendlichen Märchenspiel während der Gemeindefreizeit vom 22.-24. September 2017 
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